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ZURICH, 1877. e m b e r.

als^iltff-rnte im i&rtetfpatttv" rmîi bd ber grofjrn ïtabrritmni bes ßlattes uart um fo rtrijmm ffirplg,1(11 1 IUI Snferataufträge finb eiu!U|'enbeu an bic Anuonccu-é.rju'bifiou non ©rell iFftglt & Co., jÉarVgtt|jje 14 Büridj.
mirb flroßer gtaBatt bemilligt. ^uslt»-

biefelben je eine ganjr îSorlio aufliegen uub beadjtet roerben
3?rfis pro Séîfé 30 2tu.; bel iHPieberljolungeu

üDer affe in biefem Anteiiier erfdjeinrnben Innoncen mfrb unrntgeftfim ertijeilt.

T r e s 1 a c i u n t c o 1 1 e s; i n m

Ter ïeufel Ijat un8 Sefujien
3?on Stjibeginn ber jugeritten,
%aâ leimt uub grünt uub uorinärtl fdjceitcf,
35îaS SSübung fdjafft unb 33>oljl oerbreitet,

Berferfcrinütbcnb ju jerftören.
9îuii niög't Sljr meine fieljrc Ijorcn:
^Ijijtlorcrn, Unbcilocrbicitcr
Slrbcit' im ©eiubcvg vüftig roeiter!

Senn bu oet'birbft, roie bu ja roctfjt,

äßenn audj nur ifikitt-, bodj ituihcr ©eift.
Unb bu, mein gretinb auê Êolovabo,

ilavtoffcln finb bein ßlbovabo!

Sind) bu bift geinb uon allein ©eif},
Unb ibenn er audj nur Sufcl" beifit.
'I'ivs t'aeinut collcgiuni,
äßtr bilben ciu (ionfiulium.
Sdj fei, erlaubet mir bie Bitte,
Sri êncr'm îiuicnbbuiib bec biittc!

J}oi o ']Oi-iotioi'Oi »Ol o *.o <:: ::> ö o o :oi
o EREGENZ

Hôtel weisses Kreuz 0

§ Neugebautes Hôtel. Prachtvolle Zimmer. Keine Kü«$e! Reelle Ö

j| Getränke. Aufmerksame und freundliche Bedienung. Ks empfiehlt
«Ben bestens ^j)S ,ßfi do 1 rttmj J$tim8*nÄ8 -M&

Ottomar Haggenmiiller, Besitzer, S
0 vormals Direktor des Hotel Pfänder. [208 ©
Öfe'tKP'HQ'H'Q*'«??* kmmsh *<z>.,o $ wp**o* tat *<=>« ,o. o. i<cs o .o >c?i 0

^ c r f0 1 1 n: f~JI115 eit]cr les Jleucfsputter"

ÄiiÄfunft lüicb unentgeltlich ertijeilt üon bcv $Tnricnccn»(Ï£pc*
bition non @rc!T & fo. in ,3üvirf), Éni'ftçj^ 14.

S3ci iVûdjfvaçjen beliebe man bie fettgebruefte SKumniçr. beê

3nfcuatc$ einzugeben.

^ lllt gifouatru ba4 tfodjen $u erlernen
miinfdjt,. fudjt ^Slafo in einem (Maftljof einer
<£tabt. Eintritt nodj belieben. |599

fCttt*> 'u"'lt'' )°Ub( toller, b eiber ©pro:^ d>en iihictotig, geiuunbt im ©eroiren,
fudjt Stelle nl* &elt«*.?rin in. eine honette
Sierötrtyfdjaft. t*<j mirb auf flute ^ebanb-
hing iuct)r nL4 auf hoben l'ohu oefeben. |598

/C»ttt Wann öon gefe^em 9Uter, 82 ;Ja&re,

v IU per ju grSfjern Rotels toubi
tionirt hat, müufdjt '^abreiftette als 1. -Vor-
tiev in ein §ote] EL ;>tangcö. Öntc Seng-
niffc fiebert^ îienften. [597

fC»ttt "f'^tntt^ter Gärtner reifem Atters^ in allen Hutturcn erfahren, fudjt eint-
feinen ttenutniffeit eatfpredjenbe Stelle. (595

IfCft* lungei '>'ùmn, 17 .,nbre alt. lounfdjt
V tu* -.'Infiuitii Wooembcr eine ©teile
fitè Ai(^ de cuisine (Volontär), am liebften
mi bev1 frtiiiiiiiijdjen ©rfjiueiv ©erfetbe ift
fett 3 -'Rubren in ber Jîiidjc tljatifl. |594
}\ .Mnfaiui Cftobèr mirb in ein .Çierr-

miïMu'it, buë im ^fäben unb SBügefn bc;
inanbert ift uub [eroiren fann, gcfudjt. ©utcr
Znn mirb ^uaefidjert. [593

Cfttt ^üimrtfr' junger -Ilrduteft fudjt
C1H ©teihing auf einem .Çiodjbau

'biireau. [592

tft It *^'9CV Öberfellner (©djroeijer),
^111 bcr 4 .vuuiptfpnidjen mäd)tig, judjt
auf nädjften Oftober Aufteilung 'in einem
guten .ftotcl I. über II. 9iangc$. 3.eitfl1M,,c
uub ^p^otograpbie fteljen 5« Tienfieu. [589

CV.i *. eine lcinlidir, uircrlaifiiK "Verfon,
^i**^ bie gut Ifldjen tann nur1 a(U-$>au&
gefdjäftc *oerf'te^.-H^ eine M öd)tii^ZtcHe
offen. ,\iilHt'oiu'lK'. ,\m Sinter Vriyutbmiî,
im ©bmnier ©rfrgenljeit, ftdj neben einem
üidjtigen Mod) roeiter iniisubil^eii. [591

V l ill inißdjtig, im £rr>retl)eh mib iKcdjncn
gemanbt, meldte bieten Sommer alö Bndjf
balterin fonbiliontrie, munfdit fid) eine ©ie.^
als Zuriet bame, \^ibetitorf)rer oV»»|
»auöliältevin. [590/

ein gteftereti iubuitrlcUe* (.vtntiüjfeiiki^
^ Cbeiitolieu'? (fahrrque de cord us
et île hieets) mirb ein junger, tüdniger
<"oiitro-inai!rt' gttndir, rem t>ie tedi
nifdje Rettung: "besfell-en uoUitdnrig ilbevtrfffen
merben {ättifte. tyutc oteltung mirb güges
fidjert. Vidiere Sluiflbtfi Uber beren Cb
liegenfjeiten fteljt îit rieuften. [588

V |"tx>nvb|iidjeii ui
dttv, ber beutfdjm,
unb engiifdjen S pradje

uoflfommeii nrtidjtig, iu - gefdjiiftlidjen uub
bnii'Slidien Arbeil en beioiinbert-, fudil eine
entipredienbié Stelle nlv Vatctitüdjrct ob.

ficüiicrin. [587

maître d'hôte], compté
tement au courant des trois langues,

tenant actuellement une pension de nion-
tn^ne (saison d'été), cherche à conditioner

eomme gérant, directeur on secrétaire

dans Un hotel en Vuisse, en France
ou en Italie, pour l'hiver, (.es nioilleurcs
références sont à disposition f596

Une jeune gouvernante française
désire 8e plac'Pr diins une j'.iiiiitte,

Suisse ou à l'étranger. |600

\ Zu renkanfen oder zu verpachten :

'(L In OI.TEV i" nnmittellKirer Nühe der Station 0 1 e II- 31 .1 in III er ^»
Sein mit Wusserkraft tnd Danipfeinrichtung ausgerüstetes tWjp** S

ä 205]

# worin Färberei und lîleîchervi betrieben wurde, mit entsprechenden Lokalitäten ^# für Wohnungen. Das die "Wasserkraft bildende Wasser entspringt auf dem zur ?L
*c Fabrik gehörenden Grumlstücke selbst, ist sehr reines und gesundes Quellwasser ^* von eonstanter Temperatur Reuumur. Es würde sich daher das Geschult S

ebenso sehr zu einem chemischen Laboratorium, einer Bierfersuetel, Gerberei,^
«r Spritfabrik, MUeh-t'ondenstition eto. höchst vortheilhnft eignen. Der Kaufpreis, S
# sowie die Zahlung«-, eventuell Paehtbediugungen sintl hüchst günstig. üm ^nähere Auskunft wende man sieh an MI tut«1 1 GerichtsprUjsidwit-, ÖLTEN

t ^

Für nur H Mk. versendet das Freimurken-
Engrûâ-jLjager von H. Hartig, Altona,
Lindenstr. 9, ein (deganteu, in Leinen
gebundenes, mit Goldtiiel versehenes

ßriefmorken -Album
entlialtend eine Sammlung von -100 -150

Marken. Nachnahme oder Einsendung
des Betrages. - Tnnsch, resp. Kauf von
lîriefmaiken und Sammlungen. ['20y

Täglich frisch
versende durch die Post nach allen
Orten Deutschlands, grosse fette
Speckbücklinge u. Sprotten.

..sJS" Preislisten franco.
NORTORF (Holstein)

A. L, Mohr Nachfolger. [20C

Internationales
CO

Ç3 I 03 AT E NT
u. techn. Bupean
Besorgung und VerWerth ung
von Patenten in allen
Ländern, üebertragnng v. Son-
der-Patenteh Auf «Ins Peut- '
sehe Reich. Registrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen- '.

Geschäft. Permanente Ausstellung "

neuester Erfindungen. [G7

| .1. Brandt' & («. W. v. Nawrocki,
Mitglieder des Vereins deutscher

Patentanwälte.

Berlin S. AV., Kochstrasse 2.

rachtvollsr« Sorten aller Farben, '20 Stück
10 Mk gefüllt« Pulpen, 20 Stuck u 6 Mk., ]
versendet gegen vorherige Einzahlung i

EUGEN MARDER,
Amsterdam, PalaisstraaMl. |_>07

CARL WARMUTH

3dj liebe bidj'
Lied mit Piano, l Mit Beifall nn Coneerten
vM'getragen.J Sopran oder Tenor
*r. 60. Alt und Baryton Fr. 60.
Bpgen Einsendung von Fr. 6t) (aueh injRreimarken) wird das Lied dem Besteller;
franco zugesandt Von norwegischer
Nationalmusik erschien : 25 norwegische

National- und Volkslieder, ganz
leicht, für Pinno arrangirt (ohne Octa-
venpässe) zu zwei Händen Fr. i,
dasselbe zu vier Händen Fr. 2,50. 50
¦norwegische National- und Volkslieder

(leicht) zu zwei Händen Fr. 1.40.
zu vier Händen Fr. 5,60.

34 ttortucgifd)C ilolkslickr
für Violin und Piano, Cello und Piano
Flöte und Piano, Cornet und Piano'
à I i a,80, Für Violin solo, Flöte solo'
Cello solo, Cornet solo, à Fr. i. :>:¦'

Kiiitilos iil» r nietnen vollständigen
norwegischen Musikverlag sende nui'
Verlangen gratis, «i^^r^ [2t>2

Bestellungen bitte zu richten an

Warmuth's Mtisiketablissement,
Christiania.

IIau[it-l)ep6t für nordische Musikliteratur.
Flügel-, l'iano-, Orgel- und Harmonium-
Lager. Instr.imenten-Niederlage. Verlagsund

Sortimentsgesehäft. Bureau für Con-
ecrtangelegen hei teu.

rarantirt feine, echt englische. Fr. 2,*>0 6..J
HfnU 0 P/^Dfiüön« UffaS-àH f »ei [190J

P. UU KB«<i;U, Coiffeur, Tluni.
rftufi

iïtfîjsiT itsgirltofr

Illsticn, >877, 6 m t) 6 s'.

als^îìNllVl*llj»> Neketspatter" stnd dei der grolzen Verbreitung des blattes von nm ft stcherem Cesol.,.
^Z>Nsì^t»t-^ Inseratausträgc stnd einzusenden an die Ännonccn-t!.rpedition von Grell MM K Co., Alarlitgasse 14 Liirich.

wird großer Iìabatt bewilligt. Ausk»'

dicselbeu je eine ganze Woche aufliegen »nd beachtet werden
Ureis pro Zeile 30 Rp.; bei Wiederholungen

über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgertkicli ertheilt.

?l'<>8 tn ein tit c?» II es. in in

Der Teufel hat »uS Jesuiten
Po» Anbeginn her zngccitten,
Was kcinit nnd grnul nnd vorivärls schccilct,

Was Bildung schafft uud Wohl vcrbcciict,
Bcrfcrkcrwüthcnd zu zcrstöre».

Änn inog't Ihr nicinc Lehre hören:

Phpllorcra, Unheilverbreitcr
Arbeit' im Wcinbcrg rüstig weiter!
Dcnn d» vcrdlrbst, ivic du ja wcW,
Wcnn auch nnr Wcin-, doch iiniiicr G ci st.

lind dn, incili ^rcund aus Colorado.

Kartoffcln siiid dcin Eldorado!
Auä> du bist Fcind von allcin Gcist,

lind ivcnn cr auch nnr Fnscl" hcißt.
1'ees suoinut oollegium,
Wir bilden ci» Consortium.

Ich sci. rrlaubet mir die Bitte,
7» E»cr»i Zngcnolnind dcr drittc!

c> -7?. <IZ ciz^ « -UI u:> <.:. <::. s -72> ic?i

° weisses I^reu^ °

z Usuxàuts» Ilôtol. r>r»olitvolw /immor. Veine lîeslle ö
ê iZetrüuIee. àkmvil<»l>ms unck kreunckliobs lîeckieuuuA. >^8 ompiieblt ^

vttomae riaggenmüllsr, 1?<î8àgr,
g vorm-lw DiivkNir >>,s >Is>ti!> l'I'^n,!,',', 1208 igl

<Si :<?>.,<->: c- ^ ><si »Q, .cs. «. k-s »c?i à

^tiîmtN^Altzeiger l!e8 ^èjìek'e^lìî'ier^

Ansknnît wird unentgeltlich ertheilt von dcr Aiinonccn-Expc-
ditiou von Grelr Küßki 6 ßc>. in Zürich, Marktgasse ll.

p Bci Nachfcageii beliebe man die fettgedruckte Nummer dcö

Iuscratcs anzugeben.

êîllê ^'^^^»ocktcr, dir lmmen dr«i

Slodi^ Eiu/rii^nach i'eNebe».
^

>Sgg

^»îlî diplomilln, !>i,,.,k> Ärrilitekt such!

'biireau. ISS2

^î^î Ni.bu.ic, Oberkellner <Sl>>mei?cr>.

»>§ BttNctdeiinc, Ladciitveli er dii»rl
.r>ei»sl,ält>r>». lSSo

< <>»<>> »nin l! I «> leinir, r^-

Eine i ^1'

jicllnerin. j5S7

îe

I » rnàîtrs cl'Uôtel,

line

^ Xli voili-liit'eii «lier XII vei'iiiìl Illl'n :

^
I» «Q t Iî5k ln nnmittc>N>!lri!r Xiil>o à 8t»Uvn <»Itt>II-î>>ItII>'Ì»I?r ^

^20.1
FnbrîklNlwtltN 5

<è »iikrr« xü-knnkt Vnâo'mu» !, «A. Stull» I li^ri.'IiI^^riislà^.'DliVIîlIê ^
^--^ì^?^^^ > ; ^> V: ^^^'^^ ^ 7^ > > ^ ^ 5 '5 ^

söritflnarkeil -Milium verseiicle clurck âis ?c>st ns.ok âllen
Ortell osutselilàiicls, grosse kette
âpeelrdllelclings u. Sprotten.

Preislisten kr»ncc>.

I»0k?0Nr' (Uolstsiri)
». t.. »loiir llscliiolgsr. incili

Iirtörrratioiralss

MM
11. teàii. Iîiii0îlii

» .1. Li'èmàt
^ tì <!. ^ v. Xinvi ftài,

cllkert lVIÛrîocrî.
ámsterâ-tiv, !>nllus»tn»u ti. ,_>07

Ich liebe dich'
Iiìeo mit I>i»no. l»n I!> !fuN un l'»nr>'N. n
v.,r^,.ir.is,-n., Sopra» oâer Venor
Lr. no ^It uncl Ls.rz?ton >?r. - S0.Z

sens K-rtion-ìl- unà Vollesliecker, lzàn?

vsnpitss«) 2» 2wei rlànclen t r.
à«.Nx> 2U vier Usnclen tr. 2.'.» S0
îiorwexisons lVkìtionàl- uncl Volks-
lieclsr >a> 2vvei Hànâen t r^ !.rn.
2u vier Ilànclen tr. 5, so.

norwegische Volkslieder
Mr Violin unà ?ig.no, Hello uncl piano
riöte uncl ?i»no, Dornet uncl ?is.no'
-> > > s.»>. Mr Violin solo, klote solo'
Lello solo, Lornet solo, à i > > >

'

«!»->>»? r motnc« vollstânàisen nor-
vve-ziscken IVlusikverlSê »>>»>I,- -,»r Ver-

V/annatli's Iun8il<etabli88smont,
Kkri8tiania.

Masirmesser

Kur« t<z. sis lMZR ,nsntsm Iicit



1877. Jtnnonrcn-lciUjje 3um flcbflfimltcr". M 39.

Dieses in der gesammten Touristen weit nini in Familien-
lJbKi kreisen weitverbreitete und beliebte Blaßt) "> d'en Lesezimmern
BB/ aller schweizerischen Hotels und Fl cmJciipcnsionen, wie überhaupt

m allen Schichten der wohlhabenden Klasse eingeführt, wird, wie alle illustrirten
I Familienzeitungen, mältrend der ganzen Woche gelesen, am Jahresschlüsse als

Band der Bibliothek einverleibt und auch spater noch als angenehme Leetüre zur Hand genommen. Indem

somit die Alpenpost" vor den täglich erscheinenden politischen Blattern den grossen Vorzug hat, dass

ihre Wirksamkeit eine fortdauernde, keine blas lokal begrenzte und täglich hinfällige ist, weil sie a/>

Familienblatt nicht nur je einen Tag beachtet, sondern, wie gesagt, fortwährend vor Augen bleibt, so bietet

der elegant illustrirte Annoncentheil der Alfenfest"
den Tit. Geschäfts-Inhabern, Fabrikanten, Hotels und Kuranstalten etc. Gelegenheit zu ebenso

wirksamer als billiger Reela-me.

Der Insertionspreis pro 4-gespaltene Nonpareille-Zeile oder deren Kaum beträgt
30 Cts. oder 25 mpf.

Inserate sind aufzugeben: Direct bei Orell Füssli <C Co., Annoncen - Expedition der Eisenbahn",
Alpenpost" und Nebelspa/ter" Marktgasse 14. 1. Etage in Zürich, sowie bei den Herren Haasenstein «Sr1 Vogler

und Rudolf Mosse.

3

0=!

E>3

Brehms Thierleben
Zweite Anfluge

f mit gänzlich umgearbeitetem und erweitertem Text und grösstenteils
neuen Abbildungen nach der Natur, umfasst in vier Abtheilungen eine

allg-ezxieiin-e IC-u-ncie cLex Tliiexwelt
aufs prachtvollste illustrirt

fund erscheint in 100 wöchentlichen Lieferungen zum Preis vonl Marli
Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig.

o3

Zürich.
85] ^i

Die

Annoncen -Expedition
von

ORELL FÜSSLI £ Co.
14 Marktg. o äaä ni5f St» ét ÉB ^ Marktg. 14

empfiehlt sich zur pünktlichen Besorgung von

dnferaten äffet âtt
für fammff. WtätUx oes gn- & Jutsfaubes.

Original - Preise. Prompte Spedition. Kosten-

I Voranschläge. Discrétion. Tliser(lt-Clic/lCS
werden typographisch f/esehmae/ieolt und sparsam

<jj arrangirt. Belege werden für jede Insertion

geliefert, sowie bei grössern Aufträgen, ent¬

sprechender Rabatt gewährt.

Ludwigsburg, Württemberg.

3ttljetf|iielent
welchen daran gelegen ist, gediegene neue
Musikalien zu erhalten, sende ich fÖr 2Mk
per Kassa ein Zitheralbum, enthaltend:

1) Du hörst wie durch die Tannen. Lied
2) In Reih und Glied. Marsch.
3) Josephinen-Polka-Mazurka.
4) Für's Deandel. Steyrïsche Ländler.
5) iïusserl-Polka mit komischem Text
6) Arie aus Die weisse Frau".
7) Zigeunerlied aus Troubadour, f. 2Zith.
8) Grabgesang. Lied.

theils componirt und arrangirt von dem
Herausgeber [19(1

J. It A ,11 .11 Zilherlehrer.

Billigste Handelscorrespondenz

s-
in sechs Sprachen

(deutsch, englisch, französisch, italie¬
nisch, spanisch, holländisch.)

Für den praktischen Gebrauch
bearbeitet von

F. II. SCHLÖSSINW,
Direktorder Handelsakademie in Berlin.

14 Bogen kl. 80., geb. Fr. 2,40.

ORELL FÜSSLI & Co., Zürich.

geprüft und genehmigt als sicheres, rühmlichst bekanntes, gewiss auch
dankbares Hausmittel gegen Brust-, Hals- und Lmigeiili>itlcn. Bronchial-
verschleimuüg, Husten, Katarrh etc.

Unter diejenigen Pflanzen, deren Gebrauch vom günstigsten Ein-
fluss auf die Gesundheit ist, gehört unstreitig der bekannte
Spitzwegerich, dessen ausgepresster Saft von ausserordentlich guter Wirkung
ist und überraschend schnell die wohlthätigsten Erleichterungen gewährt.

Mit Gebrauchsanweisung à Flacbil 1, 2 und 'i Fr; in Zürich bei

Herrn Apolliekcr j. Ii. Kërez; Basel in der St. Elwabethen-Apo-
theke und in der Fabrik PAUL HAHN, Dettelbaeh am Main bei
Würzburg (Bayern). [ ige

« i* ¦: : : : . > : ¦ ¦ ¦: ¦

??iff;tiii fur ^koufrcifiefiftcr |
Sigerist'sche Bierkläre I

?j ist das einzige Mittel gegen schaale, saure und trübe Lager- und j|
Seheiikbiere. Empfehle solche sowie auch mein Fabrikat Haselholz- 1

klärspähne per 50 Kilo Mark 5 zur geneigten Abijahme

AUGUST SIGERIST,
Mengen (Wörrifemberg). [1:15

[203

Neu
Humorisliscli

Vorräthig in
allen

ßucliliandlangen.

Das Buch
vom

gesunden
und

kranken

Herrn Meyer.
Humoristisches Supplement zu

sammtlichen Werken von Bock,
Klencke, Reclam und Andern von

M. REYJION II
15 Bog. 10" mit 162 Illustrât. Preis Fr. 2,25

Verlag von
GEORG FR0BEEN & Co.

BERN

Gegründet 18ÖO.

CAEL ZIEGLEB
hält ig! ich er IIofl ieferait t

Königsstrasse II, vis-à-vis dem kronprinzl. Palais

STUTTGART
Specialität:

Grösstes Theelaget:
Fabriklager in allen Sorten

CH0C0LADE.
Direeter Import von Thea, Vanille, China- und Japan-
Waaren. Engl. TheebUchsen und Biscuits en gros
et en détail. Aecht Persische Teppiche. China-

* Matten. 471

WS

Im Verlage von ORELL FÜSSLI & Co. in Zürich erscheinet:

|LLU
STRIRTE WANDERBILD

*t *8B* »'
ER

Unter diesem Titel sollen der Reihe nach die sännntlichen Bergbahnen, '

sowie die besuchtesten Touristen - Gegenden and beliebtesten Ausflüge der j

Schweiz in sehtstständigen Brochuren geschildert werden.
Jedes Rändehen ist reich illustrirt, der Text von bewährten Schriftstellern

1

in ansprechender Form geschrieben und der ausserordentlich billige Preis in der |

gesammten illustrirten Literatur dieser Richtung wohl noch nicht da gewesen.
Die zahlreichen meist vortrefflichen und naturgetreuen Illustrationen werden

bei vielen Lesern grosse Wanderlust erregen, bei andern schöne unvergessliche

Erinnerungen auffrischen, die Büchlein selbst aber von jedem Käufer immer wieder |

gerne zur Hand genommen, gelesen und betrachtet werden.

Bis jetzt sind erschienen und einzeln verkäuflich :

Nr. 1. JMe Artll-Iligi-Halin. Mit 20 Illustrationen und 1 Karte.

Nr. 2. l>ie Uetlibergbalm bei Zürich. Mit 25 Illustrationen.
Nr. 3. Wie Luzerner Rigi-Hahn (Vitznnii-Uiyi). Mit 22 Illustrationen I

und 2 Karten.
Nr. 4. Heiden und die RorHoliacli-lIcideii-Halm. Mit 22 Illu¬

strationen und 2 Karten.

Nr. 5. Oie WädeiiMW eil-EîiiHÏedler-Balin. Mit 20 Illustrationen.

Von Nr. 1 und Nr. :t existimi auch englische und französische
Ausgaben ; Preis 50 Cts. für jedes Bändchen und jede Ausgabe der Illustrirten
Wanderbilder"- 'S j

Qtnpl/fl'ntmi Ziindnadgl, nicht Rias.
OlUtKI hlllOll, stocke. Vorzüglicher
Schrot- und Kugelachuss. Tragweite 100

Sehritt, sehwacher Knall. Stück 10 12 Mk.,
100 Kugelpatronen 2 Mk. und 100
Schrotpatronen 3 Mk., excl. Verpackung,
versendet gegen Nachnahme oder vorherige
Einsendung des Betrages [199

A. Waschan, Guben in Preussen.

Neu! Neu!
föchte ^ofenträflir, keine îiUcmen melje!

Patent-
Hosenseihstschnaller

à Stück 50 Pf., en gros Rabatt. [194

«Jallrlflje Ä'trttge, Mr. 12.

Toinliclitniigei iz^«:zr,:r
den günstigsten Bedingungen die Musihalien-
Veriagshandlung von A. Weissenborn in

Düsseldorf. [197

W
EIN-KLÄRE, absolut wirkend, WEIN-
BOÜQUETS, Original, ROTH .WEIN-
KARDE unschädlich etc. liefert [193

pcnotT ^roncr, §5iain}.

Mappen
für den

NEBELSPALTER
sowie alle übrigen Mappen für i 1 1 u s t r i r-
te Zeitungen liefert in solider Ausführung

Fr. SCHUBERT,
Buchbinderei, Zürich. [129

Oberhemden
für Herren

gut sitzend zu liefern, widme seit Jahren
meine volle Aufmerksamkeit und sorge
für guten Schnitt und saubere Arbeit.
Auch halte ein grosses Luger fertiger
Hrni nwaschr in reinen Leinen, Chiffons

und Shirting, ferner Kragen u,
ManC netten In df» neuesten Façons,
sowie Tafeltücher, Servietten, Hand-
und Taschentücher in den verschiedensten

Mustern und zu auffallend
billigen Preisen. Illustrirte Preis-Courflfcts
franco. [200

Bielefeld, Westfalen.

G. DOUGLAS.

1877. Innonren-Beilage Min Nebelspalter". ^ 39.

«D/ «i^e»' à-,' //«/<>^ />-.'//,à/.'//.r,â», «Se,-//»,///

» à//^»-/ à" ^>»?>T-'» ^-v//^

«m// â î-s?- /û^/>>/- /^'/«^rà />'Âàvî z/»'<1.>i.<»<?jt s à.>

ver Iii8erti«n«prei« pro 4-xe5p!iltene X«>iin.ireille-Xeile ««1er «leren lì.u»» I»etiüx.t

30 c^. ««1er 25 mpk.

^1

mit Aàsà'r/! «m<?<»n>He»lerem UNÄ s, tx, ?>Tt Aràr^nt^eà

Verlsg lies kibliogrspiiisolikn Instituts in l.eip?ig.

vis

von

14 IVIsrktg. s^^zà^ààc IVIàtg. 14

empiisliit sieti î!ur pünktiioksi, ResorAuNA von

In^eràn a^er ârt
für sämmtl'. Mitter des In- â Auslandes.

Zithorspielern

kiüigste ttANlielseoi-i-esnonclen?

8-
in Secks Sxirgctisn

nwcti, svsnised, UoIIàr>cZiscd>>

?ür àen pràtiselien Kà'imâ
» i» «c«^«»«i»>«,
I< Noxen k!. »o xod. t'r. 2,<u,

Spihwegerich-Saft
^er»'!ift uncl ^eiivlnni^r à sieliere», riiinnlii'l^t bäunntg?!, ^>'xvi^ mioli
iliiiikl'!»-,'« Iluuüinittol xoxvn krust-, ui»I l,mi!;'-»Ii>i>I,>». I>,'»i'Iii»I-
versel>ieimun^. Hutten, jvàri'Il ete.

lliUer «Ziejeiii^en I>tianüen, <iei-eii tZvdmuä vom AÜngtiASten I'!m-
tlu8s ailk die Oeüuiiillieit i8t, Aellört un8tivi«il; 6er boir»niite Lpitx-
wogerioli, cies^en »n«gonres»ter 8»kt von aussoroi-ileiuIicU Autor îirkun^
ist ui»I ildurrir^oUsnd «vlinell 6ie ^ollltoütlA^tvii LrleieliterunAen -zewülir«.

Nit <Zedr!>»<>i>s!i>nv>>i^un!>' à 1>'!l>oon 1, 2 nn,I i^v. in />U!^I> I>. i

Herrn ^^ntiu'iiei- .!> >> i< liu^^I in ^t. I''Ii,-ia!n>> >u>»-.>nn-

tlrelre ung in ä>>, I'uixili. H^H^ Osttö1d!»ed arrr Marri kei
^Vür^krrrjZ sIiÄ)'ör»). >>-.

Wichtiji snr Arauereiliellher! !Z

?j ist äss einzige lVIitlel Fexen golmule, üuur« u»ä trübe 1-!l!;,>r- nnd
st>g»'N>c>,i>>reâ üiniU'elile «olelio »ovvis ltuvk mein I^ubribnt H?.ssi!iol?-

lliàrspàbne per 5t> Xiio ^laà ô ^ur ^>u>>>!^!> » ^!>!n>ino>'

IVlen^lZN <^Vürtteinb(!rx).

ümoliziizoli

Ijüä>litiii!!i>l!Mli>

A«»>I»»i«!»

Zerrn Ne^er.
sàmmtUcnsli ^Verken von IZoelc,

lilencke, koolzin uncl ^nclern von

>s vox. mit IS2 INustrnt. preis l?r. 2,2S

Xönigsstrssss >>, »is-à vis lism lironnrin^I. e->Isis

Lpsoislitst:

Virerter Import von Ilinn, Vsniile, Lllinz- »n i lspzn-
Wîlsrsn. Lngl. riissdilclissn unit gisouits en xro»
et ev âêtair àlit l>srsise>1S Isppicà, ^ lülirui-' ivislisn. 47j

Im V( rlcl!>o von lllîLl.1. ^11881.1 <k Lo. iu lüricn erseboiuen i

vi» iut/t »inii rrseiiienl n und einzeln verliàuklicik :

Nr. l, Itiv ^rtl>»ltißri-«»l>n. it!t 2N INustrniivnen unà t «arte.
Xr 2 îs^tNdvrxxbi»!,,, d«>i leiirZvI,. »iit 2S INustrationen

Xr, ». Itlxl-I»«!»« >.vivm»i,.iiii,'i). Ai> 22 l»«»,nui»nen î

rtr 4 t>viâ«?n »»>> «lie Iì«rxvI>»«I>»I>vi«lt>»-I»»Iil>. »Iii 22 l in

Nr. b. Uie V »»>«>»>«« »?il-?!il>»i«ckl«>r-«»l»». >Iit 20 Illustration s

Von «n>> Xr. -I >>»i«iin'» au< >> enxliscns un>I kran^ösisone .^u^

<îînr>l/rl!n1on ^iinonaâei, nicnt
SIU^K>I>III.VII, stö-Iir. Vnr'/iij,'i!>'i,er

Soiiritl, sedvacimr iînaU. Stiicli l0 I2AK.,

patroov» S
Uk.,^ eue!. Verpaekun!,', ver-

^. >Vàscniìn, Kuben in Preussen.

No»! IV v »
Keine Hosenträger, keine Riemen mchr!

à Stück so en xros n»batt. l>94

K. I. Uohle, Leipzig.
«Mesche Arnjze. Nr. 12.

vüsselciork. "

klîi.KI.XlîL, »iisnlul »iriienii, VKIX-
uovcjvlsrs, vrißinai, uoril Viiix-
I/>ki!k: unselìiieNieli ete. liefert slss

Wcndes Aremcr, Mainz.

klappen

s>29

t'iii' lie rien

iVlânenettsn in il,'» n<-n«->ti' ^>y,»»!>,

!i«v.!e ?s.keItUcker, Servietten, «ânâ-

iranro. j2>»>

«ieletelâ, »Vestkaien.
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